
 

 

 

 
 
 

Vernehmlassung zum Vorentwurf zur pa. Iv. 19.475 “Das Risiko beim 
Einsatz von Pestiziden reduzieren” 
Consultation relative à l’avant-projet pour la mise en oeuvre de l’iv. 
pa. 19.475 “Réduire le risque de l'utilisation de pesticides” 
Consultazione sull’attuazione dell’iv. pa. 19.475 “Ridurre il rischio as-
sociato all'uso di pesticidi” 
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Regierungsrat des Kantons Zug 

 

sign. sign. 

 

Stephan Schleiss Tobias Moser 

Landammann Landschreiber 

 

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme an das Bundesamt für Landwirtschaft, Schwarzenburgstrasse 165, 3003 Bern oder elektronisch an schriftgutverwal-

tung@blw.admin.ch. Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns Ihre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfügung stellen. 

Vielen Dank.  

Merci d’envoyer votre prise de position, par courrier, à l’Office fédéral de l’agriculture, Schwarzenburgstrasse 165, 3003 Berne ou par courrier électronique à  

schriftgutverwaltung@blw.admin.ch. Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. D’avance, merci beau-

coup. 

Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri all'Ufficio federale dell'agricoltura, Schwarzenburgstrasse 165, 3003 Berna oppure all'indirizzo di posta elettronica 

schriftgutverwaltung@blw.admin.ch. Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti sotto 

forma di documento Word. Grazie.  
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Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali: 

 

Der Kanton Zug begrüsst die vorgesehenen Gesetzesanpassungen gemäss Vorentwurf und erwartet, dass die Belastung des Wassers durch Pestizide 

reduziert wird. Im Übergangsbereich von Wald und Offenland dürften zudem weniger Insekten einem Pestizideinsatz zum Opfer fallen. Die Reduktion des 

Pestizideinsatzes hat somit positive Auswirkungen auf die Biodiversität im Wasser und im Wald. 

Ergänzend möchte der Kanton Zug darauf hinweisen, dass auf Waldboden bereits heute ein Ausbringungsverbot von Pestiziden gilt. Ausnahmebewilligun-

gen sind an strickte Vorgaben gebunden und eine exakte Dokumentation ist Pflicht. Die vorgesehene Gesetzesanpassung hat kaum Auswirkungen auf die 

aktuelle Vorgehensweise im Bereich Wald. 

In kleineren und mittleren Fliessgewässern sind ökotoxikologische Grenzwerte oftmals überschritten und auch die Qualität des Grundwassers ist teilweise 

beeinträchtigt. Auch im Kanton Zug wurden hohe Konzentrationen an Pflanzenschutzmitteln in Bächen gemessen und vor kurzem sind Höchstwertüber-

schreitungen eines Abbauprodukts des Fungizids Chlorothalonil in drei Proben beim Pumpwerk Drälikon, Hünenberg, festgestellt worden. 

Mit der vorliegenden parlamentarischen Initiative soll ein verbindlicher Absenkpfad mit quantifizierten Reduktionszielen gesetzlich verankert werden. Der 

Kanton Zug begrüsst diese Stossrichtung und sieht insbesondere im zentralen Informationssystem ein gutes Instrument, um gezielt Messungen in Oberflä-

chengewässern durchzuführen und Massnahmen umzusetzen. Dabei ist es wichtig, dass gewisse Unsicherheiten im Hinblick auf die praktische Umsetzung 

des zentralen Informationssystems geklärt werden und der administrative Aufwand auf ein Minimum beschränkt wird. 

Die Messmethode, welche die Grundlage für das quantitative Reduktionsziel darstellt, ist derzeit nicht klar und soll durch den Bundesrat festgelegt werden. 

Eine Auswertung und Vergleichbarkeit der Werte soll sichergestellt sein. Ein Messprogramm über den Zustand der Zuger Gewässer in Bezug auf Pflanzen-

schutzmittel und Biozide ist derzeit bereits in Planung und soll im 2021 in einem Pilotprojekt gestartet werden. Inwiefern der Kanton Zug aufgrund der ge-

wählten Indikatoren sein Messprogramm zu erweitern oder neu auszurichten hat, ist daher zum heutigen Zeitpunkt ebenfalls noch nicht klar. 
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Bemerkungen zu einzelnen Artikeln / Remarques par rapport aux différents articles / Osservazioni su singoli articoli 

Artikel, Absatz, Gesetz 

Article, alinéa, loi 

Articolo, capoverso, 

legge 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 
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